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Kultur, Mäzene und Politik

Basel hat 1999 eine herausragende Persönlichkeit ver
loren, einen initiativen Künstler und grossartigen Mäzen: 
Paul Sacher. Der Musikwissenschafter Peter Hagmann 
würdigt sein Lebenswerk.

Besitzen Mäzene Macht? Haben Sponsoren Prestige
Gelüste? Ist die staatliche Kulturförderung zunehmend 
von privaten Zuwendungen abhängig? Basels Kultur
beauftragter Andreas Spillmann und die Mäzenin Maja 
Oeri äussern sich in zwei Gesprächen mit Sybille Roter 
über ihre kulturpolitischen Bezüge. «Je mehr die öffentli
che Hand die kulturelle Verantwortung trägt, desto mehr 
motiviert sie private Geldgeber, die Kultur ebenfalls zu 
unterstützen», resümiert Spillmann seine Arbeitserfah
rung. Maja Oeri betont, dass sie sich nicht als Lückenbüs- 
serin für staatliche Finanzmängel versteht, ihre Aktivitäten 
aber in enger Absprache mit der Regierung entwickelt: 
«Gemeinsam können wir das Ziel, zeitgenössische Kunst 
zu fördern, am erfolgreichsten verfolgen.»

Am Schluss des Themenblocks steht ein Beitrag über 
eine weitere grosse Schenkung an die Region Basel.
Nach dem tragischen Tod von Jacqueline Spengler wurde, 
ihrem Testament folgend und mit ihrem grossen Legat, 
eine Stiftung errichtet, die sich im Sozialen und Kultu
rellen engagieren wird.
Red.


